








 

 

Kostenschätzung  Mühlenfließ-Sanierung 
 
Die Kostenschätzung dient nur zur Darstellung des möglichen Finanzbedarfs.  
(ohne diverse Genehmigungen, Projektplanung) 
 
 
Abschnitt 2a:  Parkgelände 
 
Wiederherstellung des Einlaufbereiches am See und    5.000 €  
Profilierung des Abschnitts bis zum Schacht 
Reparatur Schacht und Einbau Staueinrichtung     2.000 € 
Bau eines Zaunes        1.000 € 
 
 
 

Zusatzkosten wegen verdeckten Rohrabbruchs kurz vor der Straße  ? 
 
 
Abschnitt 0:  am 28.08.21  über Verein finanziert  
 
Kamerabefahrung         3.000 €      3202,86 € 
 
 
Abschnitt 5:  Mühlengelände nördlich der Straße 
 

Öffnen von 20m Rohrleitung        2.000 €  
 
 
 

Profilierung des Grabenabschnitts      2.000 € 
Auskleidung der Grabensohle mit Bentonit      3.000 € 
Entsorgung Beton, Erdaushub, Baufreiheit      3.000 €                                  
 
 
Abschnitt 2a:  am schon offenem Mühlenfließ über WBV + Verein  
 
Leichte Beräumungsarbeiten (Totholz)       1.000 € 
Anpflanzungen 
 
 
Abschnitt 4:  vor Zulauf in Kanal 
 
 

Kamerabefahrung         2.000 €  
 
 
Abschnitt 1:  Voraussetzung für Niederdruckleitung „Ringpfeil“ 
 

Rohrleitung DN300  110m       4.000 € 
Rohrgraben herstellen,         2.000 € 
Einlaufbauwerk am Nottekanal, Anpassung an Auslauf Fischteiche   5.000 €  
 
        Summe:  rund 35.000 €  
 
 
 
Schätzungssumme ohne Straßenabsicherung und Reparaturkosten des Rohres bis zum Abbruch 
 
 
Projektbeantragung nach Klärung der rechtlichen Voraussetzungen mit UNB, UWB, Straßenmeister 
(Kreisverwaltung Luckenwalde, Termin 19.10.2021) 
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